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Niederschrift

Uber die

offentliche Sitzung des Marktgemeinderates Kraiburg a. Inn
in der Remise in Kraiburg a. Inn am

Dienstag, den 18.05.2021

Samtliche 17 Mitglieder des Marktgemeinderates waren ordnungsgemal geladen.

Vorsitzende: 1. BUrgermeisterin Petra Jackl
Schriftfihrerin: Nadja Zankl
Anwesend sind: Dr. Sebastian Heiml

Dr. Kamhuber Ludwig

Fischer Andreas
Hilge Adrian
Hochreiter Matthias
Huber Markus
Kifinger Franz
Kirmeier Ernst
Lehmann Anette
Pickart Claudia
Preintner Gerhard
Rauscher Markus
Schreiber Werner
Schmidinger Christian
Seidinger Kathrin

Voglmaier Anton

Abwesend : Fischer Andreas -entschuldigt-

Aus dem Bereich der Verwaltung anwesend:
- Bis TOP 5 Andreas Mittermaier, Bauamt

Als Tischvorlagen wurden verteilt: -
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OFFENTLICHER TEIL
Die Vorsitzende er6ffnet den 6ffentlichen Teil der Sitzung und stellt den ordnungsgemafen Zugang der
Ladung sowie die Beschlussfahigkeit des Marktgemeinderates fest.

TOP 1. Genehmiqung der Tagesordnung-

1. Beschluss:

Die Tagesordnung
Es wird darum gebeten, die Sitzung nur nach Vorliegen eines negativen Corona-Tests

zu besuchen

Offentlicher Teil Beginn 18:00 Uhr

1  Genehmigung der Tagesordnung

2  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 13.04.2021 (6ffentlicher Teil)
3 Bekanntgaben aus nichtoffentlicher Sitzung

4  Bauantrage zur Beratung und Beschlussfassung

a) Antrag zum Abbruch eines Wohnhauses fir den Neubau eines Wohnhauses mit Garage,
Gundelprechting 4

b) Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses sowie einer Garage mit Abstellrdumen,
An der Kumpfmuhle 3, Parzelle 15 im Baugebiet "Kumpfm{hle"

c) Antrag zum Abbruch eines Nebengebaudes fur den Neubau einer 3-fach-Garage,
Martin-Greif-Str. 17
5  Bauleitplanung Markt Kraiburg, Beratung und ggf. Beschlussfassung

2. Anderung des Bebauungsplanes "Kumpfmiihle*

a) Behandlung der Stellungnahmen im Rahmen der 6ffentlichen Auslegung und Beteiligung
der Tréager offentlicher Belange

b) Satzungsbeschluss

6  Bauleitplanung Stadt Waldkraiburg zur Stellungnahme;
Bebauungsplan Nr. 65 Teil A fur den Bereich zwischen der Nikolsburger, Ratiborer, Berliner
und Riesengebirgsstraie, 2. Anderung im beschleunigten Verfahren

7 Bauleitplanung Gemeinde Taufkirchen zur Stellungnahme;
5. Anderung Bebauungsplan "Taufkirchen Ortsmitte"

8 Radwege: Einholung von Angeboten zur Konzepterstellung; Beratung und Beschluss

9  Erlass einer Larmverordnung; Beratung und Beschluss

10 Online Sitzungen; Bildung eines Ferienausschusses bzw. eines beschlieRenden
Ausschusses; Beratung und Beschluss

11 Schule (Weiterleitung) Forderantrag KIP-S Anderung;Beschluss

12 Gasteig; Verkehrsfiihrung und Geschwindigkeitsbegrenzung; Beratung und Beschluss
13 Bekanntgaben

14 Anfragen
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wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: 13: 0

TOP 2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 13.04.2021 (6ffentlicher Teil)

2. Beschluss:

Die Sitzungsniederschrift vom 13.04.2021 (6ffentlicher Teil), die den Mitgliedern des Marktgemeinde-
rates in der Bayern Box zur Verfugung gestellt wurde, wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: 13: 0

TOP 3. Bekanntgabe von Beschliissen aus nichtdffentlicher Sitzung

B Sitzung von 02.03.2021

-Top 4a: Ubernahme der Gemeindeverbindungsstraie bei der Eisbahn Ensdorf

-Top 5: fUr die Baugrundsticke im Baugebiet ,An der Jettenbacher StraRe“ wurde der Kaufpreis auf 310
€ inkl. Erschlieung festgelegt.

W Sitzung vom 23.03.2021
-TOP 5: Fa. Modus Consult wurde mit der Durchfiihrung einer Parkraumuntersuchung beauftragt
-TOP 6: Die Fordermittel aus dem Leader-Programm fur das Freizeitgelande werden nicht in Anspruch
genommen; Abriss
-TOP 7: Es wurden 12 Lehrerlaptops angeschafft, neun davon sind gefordert.
Die Kosten fir die 12 Geréate betrugen 11.999,91 € (brutto).
-TOP 8: Die Reparaturarbeiten an der Kehlrinne des BBH wurden zum Preis von 3.406,37 € an die
Fa. Kapsegger vergeben.
-TOP 11: Fur Trauungen wurde eine Raummiete festgelegt:
-- Sitzungssaal: kostenlos
-- Remise: 200 €
-- Rathaus-Innenhof: 150 €

Marktgemeinderat Schmidinger betritt den Sitzungssaal und nimmt ab jetzt an der Sitzung teil.

B Sitzung vom 13.04.2021

-TOP 2a und 2b: Ein Holder wird als Ersatz fir den Carraro im Bauhof geleast, der Carraro wird verkauft.

-TOP 5b: Das Gebaude ,Jettenbacher Stralle 3“ soll verkauft werden. Das Maklerblro Engel+Vélkers
wurde beauftragt

-TOP 7: Fur die Klaranlage Waldkraiburg war eine Investitionsumlage in Héhe von 49.598,24 € zu
bezahlen

-TOP 13: Es wird eine Schnellladesaule bei der Raiffeisenbank in Zusammenarbeit mit der ESB gegen
Ubernahme von 50% als Baukostenzuschuss errichtet (ca. 10.000 €). Davon Gbernimmt die
Raiffeisenbank max. 6.000 €.
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TOP 4. Bauantrdge zur Beratung und Beschlussfassung

a) Antrag auf Abbruch eines Wohnhaueses fir den Neubau eines Wohnhauses mit Garage,
Gundelprechting 4

Dem Marktgemeinderat liegt der Antrag zum Abbruch eines Wohnhaueses fir den Neubau eines
Wohnhauses mit Garage, Gundelprechting 4, FI.Nr. 1167, Gemarkung Maximilian, vor.

3. Beschluss:

Der Antrag zum Abbruch eines Wohnhaueses fir den Neubau eines Wohnhauses mit Garage,
Gundelprechting 4, FI. Nr. 1167, Gemarkung Maximilian, wird beftirwortet und an das Landratsamt
Muhldorf a. Inn, als Genehmigungsbehorde, weitergeleitet.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0

b) Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses sowie einer Garage mit Abstellrdumen, An

der Kumpfmihle 3, Parzelle 15 im Baugebiet "Kumpfmiihle"

Dem Marktgemeinderat liegt die Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses sowie einer Garage

mit AbstellrAumen, An der Kumpfmahle 3, FI.Nr. 1898/4 und 1896/2, Gemarkung Guttenburg, vor.

Die Bauvoranfrage soll klaren, ob fur das Vorhaben:

- eine Befreiung von der Festsetzung Baugrenzen-Garage

sowie

- eine Abstandflachentibernahme auf das gemeindeeigene Spielplatzgrundstiick (FI.Nr. 1896,
Gemarkung Guttenburg)

seitens des Marktes Kraiburg in Frage kommt.

Marktgemeinderat Kifinger betritt den Sitzungssaal und nimmt ab jetzt an der Sitzung teil.

4. Beschluss:

Die Bauvoranfrage zur Errichtung eines Wohnhauses sowie einer Garage mit AbstellrAumen, An der
Kumpfmihle 3 wird beflirwortet. Eine Befreiung von der Festsetzung Baugrenzen Garage sowie eine
Abstandflachenlibernahme auf Grundstiick FI. Nr. 1896, Gemarkung Guttenburg, wird in Aussicht
gestellt.

Abstimmungsergebnis: 15: 0

c) Antrag zum Abbruch eines Nebengebaudes fir den Neubau einer Dreifachgarage, Martin-Greif-
Str. 17

Dem Marktgemeinderat liegt der Antrag zum Abbruch eines Nebengebaudes fir den Neubau einer
Dreifachgarage, Martin-Greif-Str. 17, FI.Nr. 400, Gemarkung Kraiburg a. Inn, vor.

5. Beschluss:

Der Antrag zum Abbruch eines Nebengebaudes fur den Neubau einer Dreifachgarage, Martin-Greif-Str.
17, FL.Nr. 400, Gemarkung Kraiburg a. Inn, wird beflirwortet und an das Landratsamt Mdhldorf a. Inn, als
Genehmigungsbehérde, weitergeleitet.

Abstimmungsergebnis: 15: 0
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TOP 5. Bauleitplanung Markt Kraiburg a. Inn:

2. Anderung des Bebauungsplanes ,,Kumpfmiihle*

a) Behandlung der Stellungnahmen im Rahmen der 6ffentlichen Auslegung und Beteiligung der
Trager offentlicher Belange

Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde aufgrund des entsprechenden Gemeinderatsbeschlusses vom
02.03.2021 zwischenzeitlich sowohl den Tragern offentlicher Belange zur Anhérung Ubersandt (8 4 Abs.
2 BauGB) als auch o6ffentlich ausgelegt (§ 3 Abs. 2 BauGB).

Innerhalb der Auslegungs- bzw. AuRerungsfrist (vom 22.03.2021 bis 23.04.2021, Bekanntmachung am
12.03.2021) wurde von der Offentlichkeit und von folgenden Tragern offentlicher Belange mitgeteilt, dass
weder Bedenken noch Anregungen vorzubringen sind bzw. sind keine Stellungnahmen abgegeben
worden:

Amplus AG

Amt far Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten Toging a.Inn —Bereich Landwirtschaft
Bund Naturschutz in Bayern e.V.

Energie Stdbayern

Handwerkskammer fir Minchen und Oberbayern

Industrie- und Handelskammer fir Minchen und Oberbayern
Kreisheimatpfleger

Kreisbrandinspektion

Regionaler Planungsverband Siidostoberbayern

Stadt Waldkraiburg

Staatliches Gesundheitsamt

VGem. Gars a.lnn

Gesundheitsamt Muhldorf

Vermessungsamt Muhldorf

bayernets GmbH

Gemeinde Taufkirchen

Gemeinde Jettenbach

Gemeinde Oberneukirchen

Gemeinde Unterreit

Gemeinde Polling

Von folgenden Tragern o6ffentlicher Belange wurden Stellungnahmen abgegeben:

Wasserwirtschaftsamt Rosenheim, Stellungnahme vom 06.04.2021

Die 2. Anderung des 0.g. Bebauungsplans ist wasserwirtschaftlich von untergeordneter Bedeutung,
dennoch haben wir folgende Erganzung:

Die Anmerkung, dass die Festsetzungen des Bebauungsplans ,Kumpfmuhle* auch

fiir die 2. Anderung gelten, begriiBen wir sehr. Insgesamt ist jedoch eine hochwasserangepasste
Bauweise anzustreben.

Die wasserwirtschaftliche Stellungnahme vom 07.09.2015 ist auch weiterhin giltig.

Daruber hinaus haben wir keine weiteren Anregungen.

Der Gemeinderat nimmt beflirwortend Kenntnis.
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Bayer. Landesamt fir Denkmalpflege, Stellungnahme vom 25.03.2021

Bodendenkmalpflegerische Belange:

In unmittelbarer N&he zu oben genanntem Planungsgebiet befindet sich folgendes
Bodendenkmal:
D-1-7840-0031 ,Siedlung der romischen Kaiserzeit".

Wegen der bekannten Bodendenkmaler in der Umgebung und zahlreicher Lesefunde
rémischer bzw. mittelalterlicher Zeitstellung aus dem Bereich des Planungsgebietes
sind im Geltungsbereich des Bebauungsplanes weitere Bodendenkmaler zu
vermuten.

Im Bereich von Bodendenkmalern sowie in Bereichen, wo Bodendenkmaéler zu
vermuten sind, bedurfen gemaf Art. 7.1 BayDSchG Bodeneingriffe aller Art einer
denkmalrechtlichen Erlaubnis. Wir bitten Sie deshalb, folgenden Text in die
textlichen Hinweise auf dem Lageplan und ggf. in den Umweltbericht zu
Ubernehmen:

Fur Bodeneingriffe jeglicher Art im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist eine
denkmalrechtliche Erlaubnis gem. Art. 7.1 BayDSchG notwendig, die in einem eigenstéandigen
Erlaubnisverfahren bei der zustandigen Unteren

Denkmalschutzbehdrde zu beantragen ist.

Das Bayerische Landesamt fur Denkmalpflege wird in diesem Verfahren
gegebenenfalls die fachlichen Anforderungen formulieren.

Im Falle der Denkmalvermutung wird im Rahmen des Erlaubnisverfahrens nach Art.

7.1 BayDSchG die archéologisch qualifizierte Voruntersuchung bzw. die qualifizierte

Beobachtung des Oberbodenabtrags bei privaten Vorhabentragern, die die Voraussetzungen des § 13
BGB (Verbrauchereigenschaft) erfiillen, sowie Kommunen soweit mdglich durch Personal des
Bayerischen Landesamts fir Denkmalpflege begleitet; in den tbrigen Fallen beauftragt das Bayerische
Landesamt flr Denkmalpflege auf eigene Kosten eine private Grabungsfirma. In Abstimmung kann auch
eine fachlich besetzte Untere Denkmalschutzbehdrde (Kreis- und Stadtarchaologie) tatig werden.
Informationen hierzu finden Sie unter:

https://www.blfd.bayern.de/mam/information _und_service/publikationen/denkmalpflege-
themen_denkmalvermutung-bodendenkmalpflege 2016.pdf

Wir weisen darauf hin, dass die erforderlichen MaRhahmen abhangig von Art und Umfang der
erhaltenen Bodendenkmaler einen grol3eren Umfang annehmen kdnnen und rechtzeitig geplant werden
missen. Sollte die archdologische Ausgrabung als Ersatz fir die Erhaltung eines Bodendenkmals
notwendig sein, sind hierbei auch Vor- und Nachbereitung der Ausgrabung zu bericksichtigen (u.a.
Durchfuihrungskonzept, Konservierung und Verbleib der Funde). Bei der Verwirklichung von
Bebauungsplanen soll grundsatzlich vor der Parzellierung die gesamte Planungsflache arché&ologisch
qualifiziert untersucht werden, um die Kosten fir den einzelnen Bauwerber zu reduzieren (vgl. BayVGH,
Urteil v. 4. Juni 2003, Az.: 26 B 00.3684, EzD 2.3.5 Nr. 3/ Denkmalpflege Informationen des BLfD 2004/l
(B 127), 68 ff. [mit Anm. W. K. G6hner]; BayVG Munchen, Urteil v. 14. September 2000, Az.: M 29 K
00838, EzD 2.3.5 Nr. 2).

Als Alternative zur arch&ologischen Ausgrabung kann in bestimmten Féllen eine
Konservatorische Uberdeckung der Bodendenkmaler in Betracht gezogen werden.
Eine Konservatorische Uberdeckung ist oberhalb des Befundhorizontes und nur
nach Abstimmung mit dem BLfD zu realisieren (z.B. auf Humus oder kolluvialer
Uberdeckung). Vgl. zur Anwendung, Ausfiihrung und Dokumentation einer
Konservatorischen Uberdeckung


https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/publikationen/denkmalpflege-themen_denkmalvermutung-bodendenkmalpflege_2016.pdf
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/publikationen/denkmalpflege-themen_denkmalvermutung-bodendenkmalpflege_2016.pdf
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https://www.blfd.bayern.de/mam/information _und service/fachanwender/konservatorische ueberdeckun
g _bodendenkmaeler 2020.pdf sowie

https://www.blfd.bayern.de/mam/information und service/fachanwender/dokuvorgaben april 2020.pdf,
1.12 Dokumentation einer Konservatorischen Uberdeckung.

Das Bayerische Landesamt fir Denkmalpflege berat in Abstimmung mit der Unteren
Denkmalschutzbehérde bei der Priifung alternativer Planungen unter

denkmalfachlichen Gesichtspunkten.

Fachliche Hinweise zur Abstimmung kommunaler Planungen mit Belangen der

Bodendenkmalpflege entnehmen Sie auch bitte der Broschire ,Bodendenkmaler in

Bayern. Hinweise fir die kommunale Bauleitplanung®
(https://iwww.blfd.bayern.de/mam/abteilungen_und_aufgaben/bodendenkmalpfleg
e/kommunale_bauleitplanung/2018 broschuere_kommunale-bauleitplanung.pdf)

Die mit dem Bayerischen Staatsministerium des Innern abgestimmte

Rechtsauffassung des Bayerischen Staatsministeriums flr Wissenschaft, Forschung

und Kunst und des Bayerischen Landesamts fiir Denkmalpflege zur Uberplanung von (Boden-)
Denkmalern entnehmen Sie bitte dem Vollzugsschreiben des StMBW vom 09.03.2016
(https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/vollzugsschreiben _bodendenk
mal 09 03 2016.pdf) sowie unserer Homepage
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/rechtliche grundlagen uberpla
nung bodendenkmaler.pdf (Rechtliche Grundlagen bei der Uberplanung von Bodendenkmalern).

In Umsetzung der Rechtsprechung des Bayerischen Verfassungsgerichtshof
(Entscheidung vom 22. Juli 2008, Az.: Vf. 11-VII-07, juris / NVwZ 2008, 1234-1236
[bestatigt durch die nachgehenden Beschliisse des Bundesverfassungsgerichts vom
4. November 2008, Az.: 1 BvR 2296/08 & 1 BvR 2351/08, n. v.]) wird dringend
angeregt, aus stadtebaulichen Griinden geeignete Festsetzungen nach § 9 Abs. 1
BauGB (z. B. nach Nummern 2, 9, 10, 11, 15, 20 [Bodendenkmal als ,Archiv des
Bodens®]) vorzunehmen.

Die Untere Denkmalschutzbehorde erhélt dieses Schreiben per E-Mail mit der Bitte

um Kenntnisnahme. Fir allgemeine Rickfragen zur Beteiligung des BLfD im Rahmen der
Bauleitplanung stehen wir selbstverstandlich gerne zur Verfligung.

Fragen, die konkrete Belange der Bau- und Kunstdenkmalpflege oder
Bodendenkmalpflege betreffen, richten Sie ggf. direkt an den fir Sie zustandigen
Gebietsreferenten der Praktischen Denkmalpflege (www.blfd.bayern.de).

6. Beschluss:

Der vorgeschlagene textliche Hinweis “ Fir Bodeneingriffe jeglicher Art im Geltungsbereich des
Bebauungsplanes ist eine denkmalrechtliche Erlaubnis gem. Art. 7.1 BayDSchG notwendig, die in einem
eigenstandigen Erlaubnisverfahren bei der zustandigen Unteren Denkmalschutzbehdrde zu beantragen
ist.“ wird in den Bebauungsplan unter D Hinweise durch Text aufgenommen.

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Regierung von Oberbayern, Stellungnahme vom 08.02.2021

Planung

Der Markt Kraiburg a.lnn plant im Stdosten des Hauptorts im Bereich des Grundstiicks FI.Nr. 1517,
Gem. Guttenburg die planungsrechtlichen Voraussetzungen fir die Errichtung eines zusétzlichen
Wohngebaudes auf dem bereits mit einem Geb&ude bebauten Grundstiick zu schaffen. Der
Anderungsbereich ist laut Planunterlagen 1.075 m2 gro3 und im rechtswirksamen Flachennutzungsplan
der Marktgemeinde als Wohnbauflache dargestellt.

Beriihrte Belange


https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/konservatorische_ueberdeckung_bodendenkmaeler_2020.pdf
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/konservatorische_ueberdeckung_bodendenkmaeler_2020.pdf
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/dokuvorgaben_april_2020.pdf
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/vollzugsschreiben_bodendenkmal_09_03_2016.pdf
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/vollzugsschreiben_bodendenkmal_09_03_2016.pdf
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/rechtliche_grundlagen_überplanung_bodendenkmäler.pdf
https://www.blfd.bayern.de/mam/information_und_service/fachanwender/rechtliche_grundlagen_überplanung_bodendenkmäler.pdf
http://www.blfd.bayern.de/
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Natur und Landschaft

Der Planungsbereich liegt gem. Regionalplan Stdostoberbayern (RP 18) B 1 3.1.4 (Z) im
landschaftlichen Vorbehaltsgebiet 46 ,Moranenzug sudl. des Inns zwischen Kraiburg a.lnn und Polling®.
Hier kommt den Belangen des Naturschutzes und der Landschaftspflege besonderes Gewicht zu. In
diesen sollen die Leistungsfahigkeit des Naturhaushalts und das Landschaftsbild nachhaltig gesichert
werden. Die Charakteristik der Landschaft und ihrer Teilbereiche soll erhalten werden. GréRere Eingriffe
in das Landschaftsgefiige sollen vermieden werden, wenn sie die 6kologische Bilanz deutlich
verschlechtern (RP 18 B | 3.1 Z). Die Planung ist diesbeztiglich mit der unteren Naturschutzbehérde
abzustimmen.

Immissionsschutz

Das geplante Wohngebaude befindet sich nordlich der Staatsstrafe 2092. Gem. Art. 6 Abs. 2 Nr. 7
Bayerisches Landesplanungsgesetz (BayLplG) sollen der Schutz der Allgemeinheit vor Larm und die
Reinhaltung der Luft sichergestellt werden. Die Planung ist diesbeziglich mit der unteren
Immissionsschutzbehdrde abzustimmen.

Wasserwirtschaft

Der Anderungsbereich befindet sich laut Informationsdienst Uberschwemmungsgefiahrdete Gebiete in
einem wassersensiblen Bereich. Die Planung ist diesbeztiglich mit dem Wasserwirtschaftsamt
abzustimmen.

Siedlungsentwicklung

Zur Verringerung der Inanspruchnahme von Grund und Boden sollen der Innenentwicklung und
flachensparenden Siedlungsformen Vorrang eingeraumt werden (vgl. Landesentwicklungspro-gramm
Bayern (LEP) 3.2 Z und RP 18 B Il 1 G). Die Nutzung des Nachverdichtungspotenzials innerhalb des
Grundstticks ist daher zu begriif3en.

Ergebnis

Die 0.g. Bebauungsplananderung steht bei Berlicksichtigung der genannten Punkte den Erfordernissen
der Raumordnung grundsatzlich nicht entgegen.

7. Beschluss:

Die Planung wurde im Rahmen des Bauleitplanverfahrens mit der unteren Naturschutzbehérde, der
unteren Immissionsschutzbehorde und dem Wasserwirtschaftsamt abgestimmt (vgl. Stellungnahmen
Landratsamt Mihldorf a. Inn sowie Wasserwirtschaftsamt Rosenheim).

Abstimmungsergebnis: 15: 0

Landratsamt Muhldorf a. Inn, Stellungnahme vom 13.04.2021

Immissionsschutz, Verkehrswesen, Fachkundige Stelle fir Wasserwirtschaft

Keine AuRerung.

Ortsplanung:

Es bestehen keine grundséatzlichen ortsplanerischen Einwénde gegen die im Verfahren befindliche
Bebauungsplananderung. Jedoch ist die Anordnung des Baufensters fir die Garagen im nérdlichsten
Teil des Grundstiicks zu hinterfragen, wenn die Zufahrt in der stdlichsten Ecke erfolgen muss. Die
Garagen sind demnach nur diagonal tGber das Grundstiick anfahrbar?

8. Beschluss:
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Um die aus immissionsschutzrechtlicher Sicht notwendigen Abstandsflachen, hin zum Sondergebiet
Feuerwehr/Bauhof sinnvoll zu nutzen wurde das Garagenbaufenster in dieser Flache vorgesehen.
Zudem sollte keine weitere Gefahrenquelle, in Form einer weiteren Zufahrt in die Staatsstrafl3e 2092,
geschaffen werden.

An der bisherigen Anordnung des Baufensters fur Garagen wird festgehalten.

Abstimmungsergebnis: 15: 0

Naturschutz und Landschaftspflege:

Im Bereich des Bebauungsplanes Kumpfmiihle soll durch die 2. Anderung neues Baurecht geschaffen
werden. Bei der urspriinglichen Aufstellung wurde diese zur Anderung vorgesehene Flache (Fl.-Nr.
1517/0 Guttenburg) nicht als Bauland ausgewiesen und demnach auch nicht bei der Berechnung des
Kompensationsbedarfs (8§ 1a BauGB) einbezogen. Nun soll relativ kurzfristig nachgeordnet das Baurecht
erweitert werden, ohne dass die benachbarten Flachen bereits vollstdndig bebaut sind.

Es wird angeregt die Planzeichnungen zur Bepflanzung der Nachbargrundstiicke auch auf FI.-Nr. 1517/0
zu Ubertragen, um so ein einheitliches Ortsbild zu erzielen.

Hinweis: Aufgrund der Lage in einem landschaftlichen Vorbehaltsgebiet, dessen priméarer Zweck die
Leistungsfahigkeit des Naturhaushalts und des Landschaftsbilds sowie die Charakteristik der Landschaft
nachhaltig zu sichern ist, bestehen hohe Anforderungen an eine landschaftliche Einbindung und
Durchgriinung des Baugebiets. Demnach sind MaRnahmen zur Eingriinung des Baugebiets in hoher
Qualitat festzusetzen.

9. Beschluss:

Die Planzeichnungen zur Bepflanzung der Baugrundstiicke sollen wie angeregt im Anderungsbereich
erganzt werden.

Abstimmungsergebnis: 15: 0

Prédambel:

Die Praambel ist auf das Verfahren nach § 13 a BauGB anzupassen. Wir schlagen folgenden Text vor:
Der Markt Kraiburg a. Inn erlasst gem. § 2 Abs. 1, 88 9, 10, 13 und 13 a des Baugesetzbuches (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. I, 3634), Art. 81 der Bayerischen
Bauordnung (BayBO) vom 14.08.2007 zuletzt ge&ndert durch § 1 des Gesetzes vom 23.12.2020, der
Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 und Art. 23
der Gemeindeordnung fur den Freistaat Bayern (GO) vom 22.08.1998 zuletzt gedndert durch § 3 des
Gesetzes vom 24.07.2020 diese 2. Anderung des Bebauungsplanes als Satzung.

10. Beschluss:

Die vorgeschlagene Praambel wird Gbernommen.
Abstimmungsergebnis: 15: 0

Marktgemeinderat Dr. Sebastian Heiml betritt den Sitzungssaal und nimmt ab jetzt an der Sitzung teil.

Staatliches Bauamt Rosenheim, Stellungnahme vom 26.03.2021

wir verweisen auf unsere Stellungnahmen vom 4.9.2015 sowie 20.12.2016. Die Auflagen und Hinweise
bleiben auch fiir die 2. Anderung des Bebauungsplanes in gleicher Weise bestehen.

Einer weiteren Reduzierung der Anbauverbotszone tber die 10 m hinaus kann nicht zugestimmt werden.
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11. Beschluss:

Die Festsetzungen des Bebauungsplans ,Kumpfmihle“ gelten auch fir die 2. Anderung, wodurch die
Stellungnahmen vom 04.09.2015 sowie 20.12.2016 des Staatlichen Baumtes Rosenheim weiterhin
Berticksichtigung finden. Eine Reduzierung der Anbauverbotszone Uber die 10 m hinaus findet nicht
statt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten - Bereich Forsten vom 16.03.2021

An den Geltungsbereich der Anderung grenzt im Siiden jenseits der StaatsstralRe
auf den Grundstiicken FI. Nr. 1516 und 1518 Wald an. Das zusétzlich geplante
Baufenster liegt mit einem Abstand von Uber 20 Meter auRerhalb des
Hauptgefahrdungsbereichs umstiirzender Waldbaume.

Der Gemeinderat nimmt beflirwortend Kenntnis.

Deutsche Telekom Technik GmbH, Stellungnahme vom 21.04.2021

Im Geltungsbereich befinden sich Telekommunikationslinien der Telekom, die durch
die geplanten Baumaf3nahmen moglicherweise berihrt werden (siehe Bestandsplan
in der Anlage - dieser dient nur der Information und verliert nach 14 Tagen seine
Gliltigkeit). Wir bitten Sie, alle Beteiligten darauf hinzuweisen, bei der Planung und
Bauausfuihrung darauf zu achten, dass diese Linien nicht verandert werden missen
bzw. beschadigt werden.

Hinsichtlich geplanter Baumpflanzungen ist das "Merkblatt Baume, unterirdische
Leitungen und Kanéle" der Forschungsgesellschaft fur Stral3en- und Verkehrswesen,
Ausgabe 2013 - siehe hier u. a. Abschnitt 6 - zu beachten. Wir bitten sicherzustellen,
dass durch Baumpflanzungen der Bau, die Unterhaltung und Erweiterung der
Telekommunikationslinien nicht behindert werden.

Die genannten Hinweise sind bereits unter D Hinweise durch Text — Nr. 3 Telekommunikationslinie —
enthalten.

Der Gemeinderat nimmt beflirwortend Kenntnis.

Bayernwerk Netz GmbH, Stellungnahme vom 18.03.2021

In dem von lhnen Gberplanten Bereich befinden sich von uns betriebene Versorgungseinrichtungen.
Beiliegend erhalten Sie einen Lageplan, indem die Anlagen dargestellt sind.

Auskiinfte zur Lage der von uns betriebenen Versorgungsanlagen kénnen Sie online Gber unser
Planauskunftsportal einholen. Das Portal erreichen Sie unter https://meine-
planauskunft.de/LineRegister/extClient?theme=bag.

12. Beschluss:

Folgender Punkt wird unter D Hinweise durch Text aufgenommen:

»Es befinden sich Versorgungseinrichtungen der Bayernwerk Netz GmbH im Geltungsbereich.
Notwendige Anderungen an den Versorgungseinrichtungen sind vom Bauherrn friihzeitig bei der
Bayernwerk Netz GmbH zu beantragen.”

Abstimmungsergebnis: 16 : 0


https://meine-planauskunft.de/LineRegister/extClient?theme=bag
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Vodafone Kabel Deutschland GmbH; Stellungnahme vom 21.04.2021

Im Planbereich befinden sich Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens, deren Lage auf den
beiliegenden Bestandsplénen dargestellt ist. Wir weisen darauf hin, dass unsere Anlagen bei der
Bauausfiihrung zu schitzen bzw. zu sichern sind, nicht tiberbaut und vorhandene Uberdeckungen nicht
verringert werden durfen.

Sollte eine Umverlegung oder Baufeldfreimachung unserer Telekommunikationsanlagen erforderlich
werden, bendtigen wir mindestens drei Monate vor Baubeginn Ihren Auftrag an TDR-S-
Bayern.de@vodafone.com, um eine Planung und Bauvorbereitung zu veranlassen sowie die
notwendigen Arbeiten durchfihren zu kénnen.

13. Beschluss:

Folgender Punkt wird unter D Hinweise durch Text aufgenommen:

,ES befinden sich Telekommunikationsanlagen der Vodafone Kabel Deutschland GmbH im
Geltungsbereich. Notwendige Anderungen an den Telekommunikationsanlagen sind vom Bauherrn
frihzeitig (mindestens drei Monate im Voraus), per E-Mail an TDR-S-Bayern.de@vodafone.com, zu
beauftragen.®

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

b) Satzungsbeschluss:

14. Beschluss:

Da die vorstehend gefassten Beschliisse zu keiner redaktionellen und auch keiner wesentlichen
Anderung des Entwurfs fiihren und dieser somit nicht mehr erneut ausgelegt werden muss, beschlie3t
der Marktgemeinderat die 2. Anderung des Bebauungsplanes ,Kumpfmuhle“ in der heutigen Fassung
als Satzung.

Nachdem ein Genehmigungsverfahren nicht durchgefiihrt werden muss, ist das Bauleitplanverfahren mit
der Bekanntmachung abzuschlief3en.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

TOP 6. Bauleitplanung Stadt Waldkraiburg zur Stellungnahme

Bebauungsplan Nr. 65 Teil A fir den Bereich zwischen der Nikolsburger, Ratiborer, Berliner und
Riesengebirgsstrale, 2. Anderung im beschleunigten Verfahren

Dem Marktgemeinderat liegen die Unterlagen zur Bauleitplanung der Stadt Waldkraiburg zur 2.Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 65 Teil A flr den Bereich zwischen der Nikolsburger, Ratiborer, Berliner und
Riesengebirgsstral3e, zur Stellungnahme nach § 4 Abs. 2 BauGB vor.

Die 2. Anderung hat das Ziel, in der Art und GréRe der Bebauung, auf die Ursprungsfassung in der
Bebauung des Bebauungsplanes Nr. 65 zuriickzugehen.

15. Beschluss:

Von Seiten des Marktes Kraiburg a.Inn bestehen gegen die vorliegende Bauleitplanung der Stadt
Waldkraiburg zur 2.Anderung des Bebauungsplanes Nr. 65 Teil A fur den Bereich zwischen der
Nikolsburger, Ratiborer, Berliner und Riesengebirgsstraflie, nach § 4 Abs. 2 BauGB keine Einwande, da
Belange des Marktes Kraiburg a.lnn nicht beriihrt werden.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0


mailto:TDR-S-Bayern.de@vodafone.com
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TOP 7. Bauleitplanung Gemeinde Taufkirchen zur Stellungnahme

5. Anderung des Bebauungsplanes ,,Taufkirchen-Ortsmitte‘

Dem Marktgemeinderat liegen die Unterlagen zur Bauleitplanung der Gemeinde Taufkirchen zur
5.Anderung des Bebauungsplanes ,Taufkirchen Ortsmitte” zur Stellungnahme nach § 4 Abs. 2 BauGB
vor.

Die Anderung soll eine Nachverdichtung in Form eines Einzelhauses ermaglichen.

16. Beschluss:

Von Seiten des Marktes Kraiburg a. Inn bestehen gegen die vorliegende Bauleitplanung der Gemeinde
Taufkirchen zur 5.Anderung des Bebauungsplanes ,Taufkirchen Ortsmitte* nach § 4 Abs. 2 BauGB
keine Einwande, da Belange des Marktes Kraiburg a. Inn nicht berthrt werden.

Abstimmungsergebnis: 16: 0

8. Radwege: Einholung von Angeboten zur Konzepterstellung: Beratung und Beschluss

Die Vorsitzende Ubergibt zu diesem Tagesordnungspunkt dem 2. Birgermeister Werner Schreiber das
Wort. Herr Schreiber informiert ausfihrlich dariber, dass der Bund bzw. der Freistaat Bayern mit dem
Sonderprogramm ,Stadt und Land“ Finanzhilfen fur Investitionen in den Radverkehr zu Verfugung
stellen. Sowonhl die Planung als auch der Bau von Radverkehrsinfrastruktur kann mit mind. 75 % der
zuwendungsfahigen Kosten geférdert werden. Sofern vollstédndige Antragsunterlagen fir baureife
Projekte bis 31.12.2021 vorgelegt werden, kénnen 80 % und im Falle von finanzschwachen Kommunen
sogar bis zu 90 % der zuwendungsfahigen Kosten gefdrdert werden.

Die Finanzhilfen kdnnen inshesondere eingesetzt werden fir Neu-, Um- und Ausbau einschliel3lich der
erforderlichen Planungsleistungen Dritter und des bendtigten Grunderwerbs von stralenbegleitenden,
madglichst getrennten Radwegen einschliel3lich deren baulichen Trennung vom Kfz-Verkehr,
eigenstandigen Radwegen, Fahrradstralen, Radwegebriicken oder Unterfiihrungen, Knotenpunkten die
eine vollstandig gesicherte Flihrung des Radverkehrs vorsehen (Schutzinseln) usw.

In Kraiburg kdme z.B. konkret die Queerungshilfe an der KreisstralRe in Ensdorf, der Radweg Kolbing-
Grlnthal-Unterreit-Oberreit sowie der in Wanklbach in Frage.

17. Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschliel3t, Angebote fir ein Radwegekonzept einzuholen.

Abstimmungsergebnis: 16: 0

TOP 9. Erlass einer Larmverordnung; Beratung und Beschluss
Dem Marktgemeinderat liegt der nachfolgende Entwurf einer Verordnung tber die BekAmpfung des
ruhestérenden Larms im Markt Kraiburg a. Inn (L&rmV) zur Beschlussfassung vor

Nach Diskussion fasst der Marktgemeinderat folgenden

18. Beschluss:

Der Marktgemeinderat beschlief3t folgende
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(1)

(2)

3)

Verordnung Uber die Bekdmpfung des ruhestdrenden Larms im Markt Kraiburg a. Inn

(LarmV)

Aufgrund von Art. 7 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 des Bayerischen Immissionsschutzgesetzes
(BaylmSchG) vom 8. Oktober 1974 (BayRS 2129-1-1-UG), zuletzt geandert durch Gesetz
vom 10. Dezember 2019 (GVBI S. 686), erlasst der Markt Kraiburg a. Inn folgende
Verordnung:

§1
Zeitliche Beschrankung von ruhestdérenden Haus- oder Gartenarbeiten

Ruhestérende Haus- oder Gartenarbeiten dirfen nur an Werktagen von Montag mit
Samstag zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr sowie zwischen 13:00 Uhr und 19:00 Uhr
ausgefuhrt werden.

Ruhestérende Haus- und Gartenarbeiten sind alle nicht gewerbsmaliig im oder am Haus
sowie im Garten anfallenden larmenden Arbeiten, insbesondere das Hammern, das Sagen
oder Hacken von Holz, die Benutzung von Bau-, Heimwerker- und Haushaltsmaschinen
oder von Laubsaug- und blasgeraten und Rasenméahern.

Den zeitlichen Einschrankungen gemafi § 1 Abs. 1 unterliegen nicht Arbeiten, die im
Einzelfall zur Abwehr einer Gefahr bei Unwetter oder Schneefall oder zur Abwendung einer
sonstigen Gefahr fur Mensch, Umwelt oder Sachguter erforderlich sind.

§2
Musikinstrumente, Tonwiedergabegerate

(1) Beider Benutzung von Musikinstrumenten und von Tonubertragungs- und
Tonwiedergabegeréten ist die Lautstarke so zu gestalten, dass andere nicht erheblich belastigt
werden.

(2)  Inder Zeit zwischen 22:00 Uhr und 07:00 Uhr darf die Nachtruhe durch die Benutzung
dieser Instrumente und Gerate nicht gestort werden, es sei denn, dass die Stérung auch unter
besonderer Berilicksichtigung des Schutzes der Nachbarschaft und der Allgemeinheit vor
nachtlichem Larm objektiv als zumutbar anzuerkennen ist.

§3
Haustierhaltung
(1) Haustiere durfen in der Zeit von 19.00 bis 8.00 Uhr und von 12.00 bis 13.00 Uhr in der Nahe

fremder Wohnungen nur so gehalten werden, dass sie die Ruhe der Nachbarn nicht storen.
(2) Abs. 1 gilt nicht fr Tierhaltung in der Landwirtschatft.

84
Ausnahmen

Die Gemeinde kann auf Antrag im Einzelfall Ausnahmen von den Bestimmungen der 88 1 bis 3
zulassen, wenn ein Bedurfnis auch unter Berticksichtigung des Schutzes der Allgemeinheit oder
der Nachbarschaft vor Larm anzuerkennen ist.

Die Ausnahme kann jederzeit widerruflich und unter Auflagen gewéahrt werden.
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§5
Zuwiderhandlungen

Nach Art. 11 Abs. 3 Nr. 4 BaylImSchG kann mit GeldbulRe bis zu 5.000,00 Euro belegt werden,
wer vorsatzlich oder fahrlassig

1. ruhestorende Haus- oder Gartenarbeiten gemafld 8 1 Abs. 1 und 2 aufRerhalb derin § 1
festgelegten Zeiten durchfuhrt,

2. entgegen dem Verbot in § 2 in ruhestorender Weise Musikinstrumente, Tonubertragungs-
und -wiedergabegerate benutzt,

4. Haustiere entgegen den Verboten in § 3 halt.

86
Inkrafttreten, AuRerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie gilt 20 Jahre.
Ort Datum: (Siegel) — Stadt-Markt — Gemeinde

(Unterschrift)

Abstimmungsergebnis: 12: 4

TOP 10. Online Sitzungen; Bildung eines Ferienausschusses bzw. eines beschlieRenden
Ausschusses; Beratung und Beschluss

Um die Corona-Pandemie zu bewaltigen und das Ansteckungsrisiko gering zu halten, gibt es auch
hinsichtlich der Sitzungen des Gemeinderates verschiedene Moglichkeiten:

-Zulassung von Online-Sitzungen (Hybrid-Sitzungen) mit Ton-Bild-Ubertragung

--die erste Burgermeisterin kann nicht zugeschaltet werden, sie muss personlich im Sitzungssaal
anwesend sein und von dort aus die Sitzung leiten.

--fir den Beschluss ist eine 2/3-Mehrheit der abstimmenden Mitglieder erforderlich und gilt nur fur
Sitzungen, die vor dem 01.01.2022 stattfinden. Ansonsten bedarf es einer Anderung der
Geschaftsordnung

--auch Regelung mdglich, dass z.B.: eine Nichtéffentliche Sitzung nicht im Hybrid-Format abgehalten
werden kann. Die Gemeinde hat hier einen sehr groRen Entscheidungsspielraum.

-Bildung eines Ferienausschusses:

--Festlegung einer Ferienzeit (bis zu sechs Wochen) in der Geschéftsordnung erforderlich. Wéahrend
dieser festgelegten Ferienzeit ist nur der Ferienausschuss zustandig, nicht mehr der Gemeinderat. Die
Ferienzeit kann im Jahr 2021 um bis zu drei Monate verlangert werden (Beschluss mit 2/3 Mehrheit der
abstimmenden Mitglieder)

-Bildung eines beschliefenden Sonderausschusses:

--Der beschliel3ende Sonderausschuss hat die Kompetenzen wie der Ferienausschuss. Er kann
erstmals fir bis zu drei Monaten eingesetzt werden. Diese Zeit ist mehrfach verlangerbar auf jeweils
bis zu drei weiteren Monaten bis langstens 31.12.2021.

--Erforderlich ist ein Beschluss mit 2/3 Mehrheit der abstimmenden Mitglieder des Gemeinderates, aber
keine Anderung der Geschaftsordnung.
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--Er tritt auRer Kraft eine Woche nach Ende der ,epedemischen Lage von nationaler Tragweite®.

Nach kurzer Diskussion ist sich das Gremium einig, dass solche Ausschiisse auch weiterhin nicht
gewdilnscht sind.

19. Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschliel3t, dass momentan keine Ausschisse gebildet werden. Auf
Hybridsitzungen wird ebenfalls verzichtet.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

TOP 11. Schule (Weiterleitung) Férderantrag KIP-S Anderung; Beschluss
Dem Marktgemeinderat liegt die ge&nderte Kostenzusammenstellung zur Sanierung der Grundschule
Vor.

20. Beschluss:
Der Marktgemeinderat nimmt Kenntnis. Der geanderte Kostenzusammenstellung wird zusammen mit
dem aktualisierten Férderantrag KIP-S bei der Forderstelle eingereicht.

Abstimmungsergebnis: 16: 0

TOP 12. Gasteig:; Verkehrsfilhrung und Geschwindigkeitsbegrenzung, Beratung und Beschluss
Nach einem Ortstermin mit der Polizei soll die Vorfahrt neu geregelt werden. Dabei erfolgt die Zufahrt
zur Wuhrmiihle tber eine abknickende Vorfahrtsstralle.

Aktuell ist die Strecke von Kolbing nach Gundelprechting noch durch mobile Schilder auf 30 km/h
beschrankt.

Anwohner in Gundelprechting hatten angeregt, den neu asphaltierten Berg auf eine Hochstlast zu
beschranken und den landwirtschaftlichen Verkehr durch die Siedlung fahren zu lassen. Anwohner der
Siedlung wiederrum haben sich tber den landwirtschaftlichen Verkehr beschwert.

21. Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschliel3t folgende Beschilderung:

- Durchfahrt verboten
- Anlieger Frei
- Beschrankung auf 30 km/h
Die Vorsitzende klart auf3erdem ab, ob sich die Anzahl der Schilder durch ein ,,Stoppschild“ verringert.

Abstimmungsergebnis: 16: 0

TOP 13. Bekanntgaben

Die Vorsitzende berichtet zu folgenden Themen:

B In der VG Kraiburg wird die Luca-App genutzt
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B Die Vorsitzende berichtet von einer Birgeranfrage, ob es moglich sei in Kraiburg eine Teststation
einzurichten. Da die Hausarzte in Kraiburg ihre Patienten bei Bedarf testen und in Waldkraiburg
drei Apotheken sowie zwei Teststationen Schnelltests durchfiihren, wird die Notwendigkeit einer
Teststation in Kraiburg nicht gesehen.

B Bebauungsplan Ortskern-West: Einwendungen sind eingegangen; die Abwagung erfolgt in einer
der nachsten Sitzungen

B Am Mittwoch, 19.05.2021 findet eine Sonderimpfaktion mit dem Impfstoff Johnson&Johnson im
Impfzentrum Muhldorf statt. Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die im Landkreis
Muhldorf a. Inn ihren Wohnsitz haben oder unabhangig vom Wohnort dort arbeiten. Zusatzlich
werden alle Ehrenamtlichen, die im Landkreis Muhldorf ehrenamtlich tatig sind, unabhangig

vom Wohnort, eingeladen, sich mit dem Vakzin von Johnson & Johnson impfen zu lassen.
Der Impfstoff von Johnson & Johnson wird von der STiKO fir Personen, die Uber 60 Jahre alt
sind, empfohlen. Aber auch jingere Personen, die sich nach arztlicher Aufklarung und
individueller Risikoakzeptanz fur diesen Impfstoff entscheiden, kbnnen geimpft werden

m  Aufgrund der Hygienevorschriften kann die Toilette am Friedhof sind nur bei Beerdigungen
geoffnet werden.

B dem Markt Kraiburg werden von der Gerhard und Ellen Zeidler-Stiftung flr das Projekt
~.Beweidung am Schlossberg“ Férdermittel in Hohe von 350 € zur Verfligung gestellt.

B Breitbandausbau Amplus: die Baumangel die wahrend der Bauarbeiten an StraRen und Platzen
entstanden sind, werden in einer Mangelliste erfasst. Am 18.05.2021 wurde mit der Umfrage fiir
den eigenwirtschaftlichen Ausbau bei den Birgern begonnen.

B Am Marktplatz gibt es nun einen WLAN-Hotspot der fir alle Birger frei zuganglich ist. AuRerdem
wurden die Remise und der grof3e Saal des BBH ebenfalls mit WLAN ausgestattet.

B Die Vorsitzende informiert, dass der kraiburger Architekt Josef Anglhuber den ,Preis fir

Baukultur der Metropolregion Minchen 2020 fur die Sanierung der Anwesen Marktplatz 3+5
erhalten hat.

TOP 14. Anfragen:

Aus der Mitte des Marktgemeinderates ergehen folgenden Anfragen:

Marktgemeinderat Rauscher erkundigt sich, warum das Gerist am Schillmeier-Haus immer noch steht.
Die Vorsitzende entgegnet, dass sich die Bauarbeiten wg. Problemen mit dem Denkmalamt verzégern.

Marktgemeinderatin Lehmann erkundigt sich tber die teilweise noch herausragenden Brunnenschéchte
im Baugebiet Kumpfmihle. Hier wird in Kiirze eine 6rtliche Begehung mit dem Ingenieurbiro Behringer,
der ausfuhrenden Baufirma sowie der Verwaltung stattfinden um noch vorhandene Mangel zu erfassen
und zu beseitigen.

Marktgemeinderatin Lehmann informiert dartiber, dass der FuRweg an der Herzogin-Uta-StralR3e mit Kies
aufgefillt wurde und dieser sehr schlecht mit dem Rad zu befahren ist.

Marktgemeinderate Lehmann erkundigt sich nach dem Sachstand Pumptrack und Hartplatz an der
Schule.
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Marktgemeinderatin Frau Lehmann erkundigt sich, wie der Sachstand bzgl. Erschlie3ung Geigelstein
Str. ist. Die Vorsitzende entgegnet, dass dies geklart und Brenzinger schriftlich dartber informiert wird.

Marktgemeinderat Preintner informiert, dass die Parkplatzbucht gegenuiiber der Apotheke, sehr zu seiner
Freude, abgegrenzt wurde.

Marktgemeinderat Preinter informiert, dass an der Ecke Max-Schwaiger-Str./Ecke Jahnstral3e ein
Haufen mit Rasenabschnitt liegt. 1. Blrgermeisterin Jackl veranlasst, dass dieser entfernt wird.

Vorgelesen und genehmigt am xx.06.2021 mit gegen  Stimmen.

Petra Jackl Nadja Zankl
1. Blrgermeisterin Schriftfihrerin



